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111 diesem Punkte Lreu der eye nachlebten der ihr
nachzuachten schon SEIL Jahren wieder begonnen
hatten Dass noch 134 olchen Doberans Mönche

beweilst die Urkunde VOnd Conversen gehörten
78 December (Meck]l Urkdb I Z 473 Darın wıird dem
Mühler Matthias Krempitz yestattelL Refectorium
des nahen Klosterhofes kKedentın mMI1t SPECISCH
das Was ihnen vorgeselzt werde ber Fleisch
QENIESSCH wolle gyesondert (segregatim)

Wiıe frühe schon Irinken Ausschreitungen T
ftanden LISI Darnach MUSSf{e das (zeneral-
Capitel »erröthen weıl CIHISC Aebte chulden gemacht
hatten, Weın anzukaufen.« Dass be]1 olchen er
tretu_ngen 1 Spelis und Irank zumal v >solchen die
gyesunden un kräftigen Körpers 432 Z uch
Cdıe 98 Fastenvesetze überschritten wurden lässt
sich erwarten un beweilsen die Klagen der Statuten
ber das gegebene Aergernis (TE 6, FE 9)

Hass die General-Capitel ihren Anordnungen,
Drohungen, Bıtten nd Vermahnungen dem CINSEMSSENCN
un LININGL we1lter U1n sıch oreifenden btall VO  — der
alten ehrwürdigen EXE nicht STteuUueEertfen Aass
dasselbe 47Z des EeINStTt strahlenden Ordens Unter-
SdNg prophezeihete, bewelsen deutlich die Statuten
der folgenden E (1444; &s 1400, 0, 1461; A LAOT.

S 1), welchesolche Vebertretungen rugenINUuSSECIHN

Beıträge YAUBR Geschichte der Schottenabte!i
St a  (9) und des Priorates Weıh Söt Peter

Regensburg
Mitgetheilt D038! Renz Archivar, Pfleger der könıgl württembergischen
Commission IUr Landesgeschichte, Mitglied der Görresgesellschaft U gel Ges

(Fortsetzung ZUu Heft F} 1896, 416—429.,)
1423 August Kegensburg. Abt Donatus VO S t.

ako stellt 1111 Auftrag Martıns dıe Executorialbriefe auS,
nach welchen die zur Collation des KRegensburger Bischofs gehörige
Pfarrei Aftftıne der bischöflichen Mensa incorporiert wird. 257

Orig. Reichsarchivr ZuU München. Reg. Boica AUIL,, 16 — Janner,
—z HI 406
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1425 Januar Jakoh der Auer VeCk FrennbergzFrüchtlfı:ıng verkauft alle Rechte und Leibgedinge Von
e1INCeIN Hof ebelko fen, den VO1 ©eE1NeM Bruder Erasmus
dem ÄAuer

R
(+ebelkofen Rıtter käuflich erworben, Abt

Donatus und den Convent VO s 1 Jakob Monitag
S (ONVers10 Paulıi F4A25 258

KRlied, Cod Scot. Nr 68 Ü, 69

1425 unı Rom Papst Martın verbiıetet den
nämlıch demAnhängern des Bıschofs Leonhard VO  e Passau,Bischof VON Chiemsee und dem bt Ol St Jakob I88| Kegens-

burg, Irgendein Kloster, Ort od. Kıirche W ien und dem (+e-
bıete des Herzogs Albert mıt dem Interdiet /R DE belegen und
befiehlt die bısher erlassenen Interdiete aufzuheben. Dat, Romae

259apud A postolos L1 Kal Juhi pOoNt.
Orig Reichsarchiv ZU Miünchen. Keg Boöıie. AF 59

1425 December 10 Abt Donatus OIl St Jakob?)
sı1egelt 11 Theilungsvertrag der Brüder Caspar und
Hadmar VO Laber Montag VOL Luec1a 429 260

Orıg, Beichsarchiv unchen Keg. Boic HTE
1426 Jun Barbara, Conrad des Senft Hausfrau,orher verehelicht mı1ıt Friedrich dem Kychsteter bıttet den A

V-O- S t Jakob kegensburger Pfennige oen VO den Do-
NICAanNneETrN, deren Kirche auf de tar ihr erster
ann eiINe Messe gestiftet, CGCINZUZ nach

SML 261
R

S

Februar RomPapst Martın econstitulert
den Schotten- Abt VO Erfurt qls (Conservator et Judex der
Erfurter FEA OPSiIeE+ Dat Rome apud S$ Apostolos 1888

Febr pont E 262
Orıg [ Schottenarchiv Z kKegensburg.

December Frankfurt ADDonatus3 SE
akob wırd VOM Cardinallegaten für Deutschland, ‚Heinricus: de
nglıa, Cardinalpriester vonSt useblus beauftragt, dem Bischof

Regensburg, Vollzuge päpstlichenIndulgenz, di Pfarrei Allersburg als mmende auf Lebens:-
Z übertragen, mıt deren Krträgnissen, die Mark
nıch rsteigen, die Veste Hohenbureg ı111 Vertheidigungszustando dıe Hussiten ı bringen. Dat Frankfordie efe 263

Örig Reichsarchivr /Ax un hen Ried, Cod Epise. Ratisb. 18997
Reg 01CQ z Janne 3888 469

Am A 1425 jlerte derselbe Abt Regensburg einen
Mauthb tigungsbrief des H s Bayern d 1421 Montag nach Andreas
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1427 December 3 Ulrıch Schueler der W eintzürl
ZU Ytt (Marı1aort) verkauft Ahbht Donatus und den CN
vent VO S t J acob sSeıin Erb- un Baurecht auf den W eıin-
berg, KeNANNT die Platten, Kneitting. Kıgenthum Qr Jakobs,

FEn Pfund und Pfig dıe dem Kloster VO  z Steffan dem
Notangst, Bürger ZU khegensburg, ZUT Stiftung Jahrtagesangefallen SInd. A St. Barbarenabent 14927 264

Orig. 1E* Schottenarchiv Kegensburg.
1428 Mai Rom Papst Martın bevollmächtigtden Schottenaht VO Regensburg, die Klagen der

Aebtissıin Margarethe VO Obermünster
den Reetor Otto der Pfarrkirche Salach

WESCNH Verweigerung verschiedener Zehenten und anderer Be-
einträchtigungen Zı untersuchen und endgiltig ZU entscheiden.

265Dat. KRomae apud Sect Peatrum 111 Maıl pPONntT. XI
Rıed, Cod Mon. Super. Nr 506 — CR Boic. Z 29

14285 “etober 21 AHt Donatus XO{ S t Jakob
bezeugt en St Emmeramer Saalbüchern und 65 Jahres-
rechnungen gefunden ZU haben, dass die Mühle AllersbGEdem K Os St E In LA& jährlich Schilling Regsbg. F
zinsen USSe.,

Rıed, Chronik der Reichsherrschaft Hohenburg 1111 Nordgau (ungedr.
Manuseript 1 der kel. Kreisbihbliothek Kegensburg).

1428 November Vertrag zwischen der ARHftfisesi
Osanna vo Nıedermünster und dem Prıor 1 Hadaeuns

h S 1 über dıe hısher verweıgerte Reichung
ZW E Präbenden se1tens Niedermünster. WOSCHCN der Prior
Weih St. Peter wöchentlich er Niedermünster Klosterkırche
611e les fintztag nachSt Marteıns-
tag J

Ried;
Nachr. Ja NCr, a

1429 Friedrich Parsberg, Do nt Subh
collector der päpstlichen Gefälle bestätigtenı bt Domratus X
VO S t Jacoh den Kmpfang on Öste GoldguldenPrO3 E OL E 1428 268

Kıed,Cod Scot. Nr.
1430 Januar BRom Papst Martın befiehlt dem

Schottenabt Regensburg, dem Cammerer un.d Rath
r dt R dasPatronats- und Präsentationsrecht

2R088die Caplanei bei Jler St. Bartholomäus--Capelle, welche ur
(ollation der Abtei StEmmeram gehört,ZU reserv1ıeren, WeNN

Er stellt A Nov 1499 der Stadt Kegensbur eın Vıdimus aus über  e
eINE den Regensburger Kaufleuten onHerzog AlbrechtVon QOesterreich1419
verliehene Con matıon ihrer Freiheiten
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S16 die Zinsen un Einkünfte derselben mehren wollen Datum
Rome apud s Apostolos Jan pont 269

Orig. 1 Reichsarch1ir München. Keg Bote. ALLL,, TL
Juni Güthche Kıinigung zwıschen AD Donaldus

NO St Jakob und dem Propst Hans VO Schamhaupten
111 Irrung e1Ner Wiıese, geNaNNT Stawdenwirt,
Niedergundolfing der Altmühl KErichtag nach St.

244}Johannistag Sunbenden 1430
Orig, Schottenarchiv AA Regensburg.
1431 März om Papst Kugen 1bt dem Abt

Cormacus und Convent des Klosters S t Ta O6 der
Schotten Kegensburg, auf deren Bıtten, Bestätigung
aller Besıtzungen ve I1 R h WI1Ie solche dieser
Abte1 VO römiıschen Könıgen und FPäpsten bısher verliehen worden
Datum Rome apud Sct. Petrum 111C dom 1°

Id Marenu pont ı81 - 119 D
N notariıellen dimus des Johannes VONL Emmeram d

1485 aTZz 11112 Reichsarchiv München

1431 prı 2 Rom Papsit Kugen beauftragt
den Bıschof VONN Adria (EKpıscopus Adrıensıs), den AB VO S t
Jakobh 111 kegensburg un den Propst von Freising mıiıt der
Uebertragung 3881975 enehec1um ecclesiastieum apostolicae sed1sf oratla, falls es freı wird, An den Regensburger Cleriker Liorenz
Neumeister. Datum Romae Kal Maı1] DD

kKeryBoie. AAl 207
September Wien.Notarılatsınstrument errichtet

durch den Cleriker der Diöcese Leıitomischl, Joh VOIN Altamutha,
VOT AC°Ht Cormaecus VO 3A t Jakob hegensburg und
Benediet, Priıor VO s{ Marıa W ıen ber das Ver-
hältnis der heiden Klöster Das Wiıener Schottenkloster ist Toechter:
kloster des Regensburge] weshalb der Abt VO  a} St Jakob das
ReCcCHt der Vısıtatıion und Reformation hat; die AtS
W ah ] ist; ungıltıe, nın OL nıcht dabei vertreten ist Ks sollen
N ©& h L11 Kloster Aufnahme finden, der Wiener Abt
hat persönlich oder durch Stellvertreter dem Jjährlichen (General-
capıtel Regensburg beizuwohnen. Act Sala CONVENTUS non.
St Marie Scotorum Wiennae.

.Orig, Reichsarchiv nchen. Reg. Boic. XHE:;
1433 Juni Regensburg. Abt Cormacus un d der

Conyvent VO Regensburg erwählen ZU Abt des Er
furter Schottenklosters,aAll Stelle des mıiıt 'Tod abgegangenenAbtes Rüupert; den Kegensburger Conventualen und bisherıgenCustos T’hadaeus „ efate debita videlicet ı quadragesımo quıinto
etatıs SI anno“ und präsentieren solchen dem Erzbischof (lonrad
von Maınz. Dateft act Katisp. 111 monast. Seti Jacobi capella
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Sancte Trinıitatıs el loco capıtul. eicl. M  C0 tercıo0
ın X: 1a die X XIVa.mens Jun1iu eic

Notariatsinstrument Schottenarchivr Kegensburg.
1433.1) September 4ase Die Basler Synodestellt die Bischöfe VO Bamberg, Eichstätt und Passau als Con-

VvVaforen der Rechte und Besitzungen der Klöster St. Enmmeram,
St Jakob Scot., Prüfenmeg eic auf. 219Reg, Boılc. 2L 270

1434 April 11 Der gefürstete Prälat Cormacus,
Abt des (GJotteshauses den Schotten Zzu St In Regens-

LP'Sburg, euSC 1n einer Urkunde Conrad. des NusspergeOffenberg.
Reg Bo:ze. Z 201

1434 August ase Patrtıärch Ludwié V O Dr

Aquileja entscheidet 1m Auftrage der Basler Synode In
eıner VOT diese gebrachten Streitsache es te C 188 u
Vv-O St Jakob zZzu kKegensburg mıt dem AT Heinrich von
S ©] u Nü L S Usurpatıion dieses Schotten-klosters durch d ts Benedic'gin_er A Gunsteq des
Letzteren. ZE E

Originalien Reichsarchiv z.l München in r Sta erg, WO
auch notarıell beglaubigte ople. dbaréhiv urn F  HN  HS  Ag1434 August Verkauf des Getreidezehenten VAN H

ha 11, oberhalb Griesstetten be] der Altmühl gelegen,durch AD Cormacus und ON enNnt V.O S t Jakob
STFüSSCK Bedrängnis &L Hermann KTäamws, Bürger ZU

Dietfurt, SBS rhein. Gulden; Freitag nach Assump
chotte archiv  HN Ya1434 Oetob Regensburg. A-Bit Cormac S OIl

Jakob überträet als „omnium mMOnaster
U IL 1S per Alemaniam constitutoru ater abbas

matrıcularıus, visıtator et corrector“, mıt Génehmi%uhg seinesConventes und In seiner durch andere dringende Ordensgeschäftegebotenen Verhinderung, seinem Confrater, dem Prior Tatheusvon Weih St, Peter alle se1ne Visitations-, Administrations-,Corrections- un Strafrechte über, die Schottenklöster St. Jakobin Erfurt, St Jakob 1n Würzburg, Jakob in Constanz, Heiligkreuz IIE Eichstätt In vollem Umfange. Dat et. act. Katisponeın monast. Scth. Jacobi Scotorum 1n stubella parva Q Un COMMU-
nıter inhabitare solemus _ a. M°CCCCXXXIV®. ind. die
vero domigica E mens,. Oetobr. etg. } preä. Volkhardo Klee, vicar.

4 Für den 8.j >Decernioer An ET sihresx .ve;ieieß;;ét 'Pé‚ficius
einen ranı des Kl‘ostelj5 und der__ Kirche mit neun um?ie‚ge‘yden Häusern.
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ehori Eeceche. ratısp. Nicolao0 Gruber de Kora ef Andrea de Cambıa
cler. hatısp. - D(9

Kıed, Cod Mon Set1 etirı Conseer NT 52 (n Original Notarıats-
instrument 1111 Archıyvy des Klost, Obermünster) 1ı1ed Hist N  hr s

December Caspar VO Laber vereinı1gL den
A Cormacus un: die Pfarrleute SiINzZINg: dahın,
dass das Kloster des W einberges „Auckenthaler“, auf den
die Sinzınger keinen Anspruch haben, alle drei Jahre Weıh-
nachtsabend Frauenkirche 7ı Sinzing e1INe Wandelkerze
A 1/2 Pfund (zewicht geben soll

KRied, Cod CO Nr.ÖOrig Schottenarchiv ZUu Regensburg. opıe
14395 unı Z Hartmann Karpff, Pfründner A

St Jakob verkauft miıt Genehmigung des Abtes Cormacus 1)
sC11 Pirüundhanus S t Jakobs HOr zunächst AIl dem
EROor.. den PLON VO Weih St Peter e1INe gew1sseI7 ME  Summe (Geldes. 281

Orig. I Schottenarchiv Regensburg. Copie bei Kıed, Cod Mon sect1i
Petri Conseer. Nr Kıed, Hıst Nachr.

1435Oetober Basel Das Coneil Zl Basel delegiert
auf Bitten des Abtes und Convents VO  [un) St Jakobh hegens-burg en Bischof VO Würzburg, den A:H% VO
Emmeram nd den Propst VO S t Mang, dıe dem
nannten Schottenkloster durch verschiedene Aeb und ere
Vorsteher TOLZ der St akohb be]l nsta Z (Dr

tePrivilegie tfr nd cht gkeiten
zustellen. Zuwıider-

ha VO Bo AT} gyestatteten kırch-
i1lChe Strafen des Interdiets ınd der Execommunieation belegen.Dat Basılee, Non. etob nat om 1435 89

N notatıell gefertigten Vıdımus d es Johannes VON St. Emmeram
1485 MAarz 111 keıichsarch1ıv ZU München.,

1436 Jetober üunchen. Gerichtsbrie N uSs
Hausers Freyhaus herzogl. bayer H ters und

am undBeisitzer Mathey Von hunrat Von Eg fst
Hans Frauenberger Z 1 ppellaabtes ® ACUWS ensburg 1l der 1858|

hrann u elheim Gr E A  Streitsache ch 1ä Pfe
Kelh ‚ Eberhard R wie % e und S

e1iInNn chuld S fründn Hanselheim, WwWEeEgE ler
VO  a} 100 ung (Aulden sch ste Ja bs. 6
tag na w} Gallentag

Orig Schottena chiv Rege u OP1E be Cod Seco Nr

ht Cus e unt m 16
bu

SE August der Stadt e:versch de herzo Pr l 41610
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14377 Augustv Lengfeld. Herzog Johann VO
Bayern entscheıidet in Irrungen des Josters S f Jakob
nıt der Prıorın VO Pettendorf£ einer Jährl (Aült
VO Schaff Getreide aus dem Wıdum /A Kneitme dahın,dass die Priorin und ihre Nachfolgerinnen dieses W idem
ewıgen Zeıiten innehaben, nüufzen und nl1essen, aber JährlıchSt Jakob Schaff Korn und Schaff Haber reichen sollen. AA

284lennguelt Pfintztag VOT St Bartholomeustag 1437
Orig, Schottenarchiv IA kegensburg, Jople bel Rıe d, Cod Scot. Nr. TE
1437 September KRegensburg. Georg Czirken:-dorffer, Reect. ecclıe. paroch. Set]. Petri In Schirling, CS praeb.,Capitular der Volleg1atkirche M Vırg ZUT Alten ‚Capelle und

Capellan der Caplanei im Kloster Weih St Peter resigniert Letztere,die mıt (+ütern ZU Berling dotiert un VO Adelheit Pröbstin 1400
gestiftet WAar, ın die Hände des Abtes Koriıcus (!) VO
St ak o.b, der sSe1INe Stelle den Priester Berchtold Reinsmid
VOIN Vohburg ernennt. Aet z MICCCCOXXXVIL. 4}
X Va dıe Septbr. In aula abbat eic DPICS, dom Andrea. .Hackner, Can praeb el capıt. neecnon pleb ecclesiarumVirg. Veteris Capelle et aet]. Cassıanı KRatisp. Joh Seratore et.
Conrado YTanhauser, cler. Const. ei Katısp. 285Notariatsinstrument Reichsarchiv ZU München,

1439 Vetober D Regensburg, Notäriatsinstrfiment übér
die ADBt Alanus AA} St Jakobh un der AebussinBarbara VON Obermünster, In Gegenwart der Kelig10sen DıiırmitiusCustos, Maurieius und tto „Luüne ofum CONVeEeNLUmM eiusdem
monastern representantibus“ VOrgeNOMMEeENE Firwählung des (Son-
ventualen Ötto vone  TE ME  — 635 —  1437. Augusti 22. Lengfeld. Herzog Johann von  Bayern entscheidet in Irrungen des Klosters St. Jakob  ınit der Priorin von Pettendorf wegen einer jährl. Gült  von 3 Schaff Getreide aus dem Widum zu Kneiting dahin,  dass die Priorin und ihre Nachfolgerinnen dieses Widem zu  f  ewigen Zeiten innehaben, nützen und niessen, aber Jährlich an  St. Jakob 1 Schaff Korn und 1 Schaff Haber reichen sollen. G. z.  284.  lennguelt a. Pfintztag vor St. Bartholomeustag 1437.  Orig. i. Schottenarchiy zu Regensburg, Copie bei Ried, Cod. Scot. Nr. 73. -  1437. September 15. Regensburg. Georg Czirken-  dorffer, Rect. ecelie. paroch. Seti. Petri in Schirling, can. praeb.,  Capitular der Collegiatkirche B. M. Virg. zur Alten ‚Capelle und  Capellan der Caplanei im Kloster Weih St. Peter resigniert Letztere, _  e  die mit Gütern zu Berling dotiert und von Adelheit Pröbstin 1400  gestiftet war, in die Hände  des Abtes Roricus(!) von  St. Jakob, der an seine Stelle den Priester Berchtold Reinsmid  von Vohburg ernennt. Act. s. h. a. d. M'CCCCXXXVII. ind.  XVa. die XV. Septbr. in aula abbat. ete. pres. dom. Andrea ,  Hackner, can. praeb. et capit. necnon pleb. ecclesiarum B. M.  Virg. Veteris Capelle et seti. Cassiani Ratisp. Joh. Seratore et  Conrado Tanhauser, cler. Const. et Ratisp.  2895  Notariatsinstrument i. Reichsarchiv zu München,  n  1439. October 22. Regensburg. Not  äriatsinstrfimefit übei‘  die vom Abt Alanus von St. Jakob und der Aebtissin  Barbara von Obermünster, in Gegenwart der Religiosen Dirmitius _  custos, Mauricius und Otto „tune totum conventum eiusdem  Mmonasterli representantibus“ vorgenommene Erwählung des Con-  ventualen Otto von St.   Jakob zum Prior von Weih St. Peter  an  elle d  b  AL  de  ahl  1C  _ Ausser  Ze  nnes  raunpe  de  Prunn: ‚ar  e  S Ratı  aC  e  a. d. 1439 di  Oe  ‚ete  286  Ried, Cod, Mon, Seti. Petri Conseer, Nr. 54 (n  ın  Yön Obermünster). — Ried,  ‚Hist: Nachr. 8. 2600  — 1440, Juli 19. Abt Alanus und  He der  ht:  hard .  Schotten von St. Jakob zu Regensburg bevaollı  X nnGre  b  von Poschendorf zu Rechtshandlungen in Sach  en ihrer Güter _  zu Hirsau in Nochlinger Pfarrei, Aecker zu P  ersenbeug, ge-  legen in der Pfarrei zu Götzstorff, der Güter z  u Perigern, in  Ibser Pfarrei und ‚der sonsti  gen Klosterbesitzungen in  Oesterreich, die Michel von Awe, weiland Bürger zu Ibs  selig und Agnes seine Hausfrau als Leiblehen _ vom Kloster St.  Jakob innegehabt haben. G. Eritag n  s  a  .  Orig.  .Séhf)tteléiaréhiy‘ zu Rege'psyi3u;y*gr  ') }Au\f— der Ruekselteder \ Ürkunde ‚steht “ »éie‘ boms mAustna«St. J_ akob ZUM Prior Weih St Peter
a el_le_3 nde ahl _AussgrZe NNes rFaunDeE dePrunn SE Rati €  ACD e  e V, XXa In1459 di Oe eic 286

Ried, Cod. Mon Seti Petri Conseer.. Nr. h4 n 111von Obermünster). Ried, Hist Nachr.e  TE ME  — 635 —  1437. Augusti 22. Lengfeld. Herzog Johann von  Bayern entscheidet in Irrungen des Klosters St. Jakob  ınit der Priorin von Pettendorf wegen einer jährl. Gült  von 3 Schaff Getreide aus dem Widum zu Kneiting dahin,  dass die Priorin und ihre Nachfolgerinnen dieses Widem zu  f  ewigen Zeiten innehaben, nützen und niessen, aber Jährlich an  St. Jakob 1 Schaff Korn und 1 Schaff Haber reichen sollen. G. z.  284.  lennguelt a. Pfintztag vor St. Bartholomeustag 1437.  Orig. i. Schottenarchiy zu Regensburg, Copie bei Ried, Cod. Scot. Nr. 73. -  1437. September 15. Regensburg. Georg Czirken-  dorffer, Rect. ecelie. paroch. Seti. Petri in Schirling, can. praeb.,  Capitular der Collegiatkirche B. M. Virg. zur Alten ‚Capelle und  Capellan der Caplanei im Kloster Weih St. Peter resigniert Letztere, _  e  die mit Gütern zu Berling dotiert und von Adelheit Pröbstin 1400  gestiftet war, in die Hände  des Abtes Roricus(!) von  St. Jakob, der an seine Stelle den Priester Berchtold Reinsmid  von Vohburg ernennt. Act. s. h. a. d. M'CCCCXXXVII. ind.  XVa. die XV. Septbr. in aula abbat. ete. pres. dom. Andrea ,  Hackner, can. praeb. et capit. necnon pleb. ecclesiarum B. M.  Virg. Veteris Capelle et seti. Cassiani Ratisp. Joh. Seratore et  Conrado Tanhauser, cler. Const. et Ratisp.  2895  Notariatsinstrument i. Reichsarchiv zu München,  n  1439. October 22. Regensburg. Not  äriatsinstrfimefit übei‘  die vom Abt Alanus von St. Jakob und der Aebtissin  Barbara von Obermünster, in Gegenwart der Religiosen Dirmitius _  custos, Mauricius und Otto „tune totum conventum eiusdem  Mmonasterli representantibus“ vorgenommene Erwählung des Con-  ventualen Otto von St.   Jakob zum Prior von Weih St. Peter  an  elle d  b  AL  de  ahl  1C  _ Ausser  Ze  nnes  raunpe  de  Prunn: ‚ar  e  S Ratı  aC  e  a. d. 1439 di  Oe  ‚ete  286  Ried, Cod, Mon, Seti. Petri Conseer, Nr. 54 (n  ın  Yön Obermünster). — Ried,  ‚Hist: Nachr. 8. 2600  — 1440, Juli 19. Abt Alanus und  He der  ht:  hard .  Schotten von St. Jakob zu Regensburg bevaollı  X nnGre  b  von Poschendorf zu Rechtshandlungen in Sach  en ihrer Güter _  zu Hirsau in Nochlinger Pfarrei, Aecker zu P  ersenbeug, ge-  legen in der Pfarrei zu Götzstorff, der Güter z  u Perigern, in  Ibser Pfarrei und ‚der sonsti  gen Klosterbesitzungen in  Oesterreich, die Michel von Awe, weiland Bürger zu Ibs  selig und Agnes seine Hausfrau als Leiblehen _ vom Kloster St.  Jakob innegehabt haben. G. Eritag n  s  a  .  Orig.  .Séhf)tteléiaréhiy‘ zu Rege'psyi3u;y*gr  ') }Au\f— der Ruekselteder \ Ürkunde ‚steht “ »éie‘ boms mAustna«1440 Juli 19. bt Alanus n d nt der
ht KardeSchotten VO  s St Jakob zu Regensburg bevoll: ON VE  n Gevon Pos chendorf Zı Rechtshandlungen in SachG, ıh rer Güter

Z Hirsau A Nochlinger Pfarrei, Aecker zu Persenbeug, &OE y A Walegen ın der Pfarrei Z Götzstorff, der Güter z58 Perigern, ınIbser Pfarrei und der sonst]Sgen Kloste rbesitzungen ERVesterreich, die Michel von Awe, weiland Bürger zu  Ibsselig und neESs seine Hausfrau als Leiblehen vom Kloster StJakob innegehabt haben Eritag-Orig Schottenarehiy Zzu Regepsburg.
Auf der Rückseite der Urkunde steht »de hbonis in Austria.«
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1441 Mai 2 (+erichtsbrief Georg Murhers, Landrichters
und Pflegers ZU Lengfeld 111 HCFE Klagsache der Prıorın
Ceeıilia V1 ettendorti SCHCN das Kloster St Jakob
des Widums der Capelle Knäutting und Entscheıid ı Sinne
des VON Herzog Johann VO.  > Bayern se1lınerzeıt gefällten Urtheils.

Montag VOT St Urbanstag 1441 255
Örig. Schottenarchir ZU Regensburg.
1449 pri Regensburg. Dıe chottenähte Carl

on ürzburg und Maurıtiusvon Constanz, SOW 1E der
Prior tto und der (Custos Dirmiecıius, Conventualen St Jakob

kKegensburgz hbıtten die Basler Synode un (Confirmation des
208881 Aht VO  S Regensburg. Stelle des resignıerenden Abtes
Alanus einstimmig erwählten ürzburger Conventualen 11Le dı1C1
Macknamyn, dAs Priorate Rotten 1111 Irland (Y bern1a) stammend.
Act. . h 1429 dıe V, 1Ne1S. A prıl.

Rıed, Cod. Scot. Nr. (a 11. Conecept, welches e.. alt. Zinsbuch 1445
als mschlag dıiente

Jull 4ase Das Cone1l Basel bestätigt den
neuerwählten Abt Benediet VOIN St. Jakob Regensburz untfer
gleichzeltiger Dispens--Ertheilung WE  SC Detfects ehelicher Geburt.
at Basilee I1L° Non Juh1 e 2U()

Orlg 1111 Reichsarchiıv ZU München. Cople : Rıed,; Cod Scot Nr 76
(n rıg

1445 Mai AA Bruno un Tettikove Stattammann
Constanz beurkundet den erk O 14U5S€ES un: Baum-

n de Consgarte Nn urch HansApponteger,
Bür aselbst. annes Schotten Fr Constanz
um 20 Pfd (lonst: PIie Mitwuchen nach Sonentag Cantate 1443

Orig, schottenarch1ıv Z Kegensburg. 201
1444 Januar Gerichtsbrief Rıtter 11 h’s 11

Ezxloffstain,; Landrichter und Pfleger ZU Lengfeld, 1 e1iNer

Forderung des Abtes Benediet VO Jakoh A1ll Conrad
Eschenbeck rückständiger ült OM K I1 111 r

Pettendorf und Hof Mazhausen, WIe auchVerkaufs dıeser,
mıt 170 rheın. Gulden beı Endres Puntzinger verpfändeten (Tüter,
a denKEdlen Virsch 1a bar 992

Transsumpt- des Abtes Hartung S Emmeram 1455 Samstag
VOr St. Martinstag (NOorv. 1r Schottenarchiv ‚zu Regensburg.

1444 Mai 2 Notarıatsinstrument des O S

voBerching, Clerikers der Eichstätter Dıöcese, wonach Frater
Mauritius,. Administrator oder (Jeconomus des S tte ST e

W ürzburg für sıch nd alsVertreter se1ines Abtes Ötto, Carolus,
PrıorM W eih S t Peter für sıch un: fürbt Dırmıiıtıus
VO ETiurt. ATanLuSs. Aht (0B8| CÖöHNStanz und Dirmitius
und Otto, Mönche Von St Jakob 111 Regensburg, mıt Rücksicht
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aut die schlechte Verwaltung der etzten Aebte für den ı8£

wählenden Abt VO  — St. Jakob Regensburg folgende, auch für
S16 selbst, 1111 Falle der Wahl oiltigen SsStatuten beschliessen :

Der Abt hat des Klosters Rechte und Privılegıen, sowohl
Jakob, ale den andern untergebenen Schottenklöstern ZU

wahren und pfdlegen, HE Schotten aufzunehmen und 1Ur mı1t
der (l onventualen Consens, andere Commenden un en
vergeben. Er darf

88 keın Klostergut oder Besıtzung W erte VON ber
Goldgulden ohne FEinvernahme sSe1inNnes Conventes und der ele-

ojerten VOI1l ath der Stadt Regensburg _ve  sern.
H1 Kr sol1] trenge Disciplin j]edoch untfer Wahrung der (SOon:

ventsrechte üben. 293
KRrıed, Cod Scot. VE (n Original.)
1444 November Ahbht Garl]l VO Jakob schliesst

mI1T der LO 181 Vertrag, demzufolge
das Kloster, jederzeıt rde 4aUus dem Gemeindegrund Se1NEeIN

W einberg, genann der Auckenthal, schaffen lyssen darf, hingegen
sıch verpflichtet alle Jahre 11/2 Pfd Wachs ZU eWISECN
W andkerze ı dieFrauenkirehe 7U Sinzıng A reichen. Pfintztag
VOL St Martıinstag 1444 204

Orig Schottenarchiv 711 Kegensburg.
1446 März Notarıatsınstrument ber dıe Erwählung des

bts Mauriıtius VONL W ürzburg VILE relig10sus,, provıdus
el cıIrcumMspecCtus ZUI Abt on Regensburg durch Abt Alanus
VO  — Constanz, Johann und T’haddaeus, Schotten VO  — Natıon und
Mönche 71 St. Jakob, welche nach Ableben des etzten Abtes
Carolus den SanNzZEN, dortigen Convent repräsentieren und unter
Beizıehung eines schriftlichen Vvon Bruder Roricus vonWürzburg
eingesandten Wahlzettels. uchder ZUT Zeit der Wahl 1n lon-
SINYULS partıbus Fr tto VOINl St Jakob stimmt ach-
träglich be1 Nter den Zeugen: Nıcolaus Gerber,Schulreetor be1
St. Jakob 295

Kıed, Cod Scot. Nr.

1446 pri asel. (Confirmatıon des &,

Maurıecius VO kKegensburg, hbısher Abt W ürzburg,
Stelle” sSe1ınes mı1t Tod abgegangenen orgängers Carolus, durch
das Basler Concil, zugleich untier Festsetzung der künftighin be1i
Abtswahlen zZzu en a  beachtenden Formalitäten. Dat. Basıilee, Kal Aprıl
D M°.CCCC  VI® 296

Orig ım Reichsarchiv ZuUu München.

1447 Maı AA bt Maurıtıusund der COn en
VO S t Jakob verpfänden Peter KYyCeMET, Bürger
Regensburg, für Pfd Regensbg. Pfg. ZzW el Aecker, der eINe
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Ir Freprünn. der andere V-OTI: St Jakohbs Burgthor,. zwıschen

des „xI’uembs nd des Gotzhaws Pruel Aeckern auf Dechpeter
207Weg C Pfintztag VOL dem hl Pfingsttag 1446

T1g1na. Schottenarchiv ZU KRegensburg.
1449 unı München. Peter. Probst des Gotteshauses

Kor, Jörg VON Gundolfingen, Johannes von Abensberg, Miche!l
W alrabhb ZU Nachenstein, Lorentz Schrenk, Bürger München
un: Ulrich Puecher, Bürger Straubing entscheiden 1mM Namen
und Auftrag des Herzogs Albrecht VON Bayern, In eıner Streit-
sache zwıschen Abht Maurıcecilus (228 S+ Jaköh und Ulriech,Herrn A Laber eiInes Kwiglichts un: elıner Seelmesse

SS
in der St Jakobskirche, e]nes Leibgedings auf dem Eısenhammer

Ar VAH Pettenhofen, der Wohnungsberechtigung Ulrichs VON Laber im
Kloster St. Jakobh Ü un einigen beide Parteien 1n gütlıcher W eıse.

f Muenichen, dambstag d uatember Zie Pfingsten 1449 »05
Orig. Schottenarchiv Kegensburg. ople hbei Rıe E Cod Scot. Nr
1449,. Juli Regensburg. Notariatsinstrument über die

Appellation des Prıors Thadeus VON Weıih Peter den
lichen Stuhl und den Legaten Johannes ber die ıhm zugefügtenKränkungen und Bedrängnisse seltens des bts Maurieius VO  w
St. Jakob. Dat. KRatispone ın ambıtu mIinori et exterlior1ı cenohn
fratrum heremitarum Seti. Augustini efce

Orig 1. bischöfl Ordinariatsarchivy Kegensburg.
1449 October Regensburg Appellatio es ‚ PriorsThadeus Aka chaennd

iıh St. Peter an den PapstNicolaus den rzbischof Friedrich von Salzbure. Sdie edrü un en des hts Mauritius VOIN St. Jakob, der das
Priorat; Weih Sr Peter dem Kloster St; Jakoh Nterworfen erklärt.
Dat. Katıspone INn ecel. beate Marıe Virg. Veteris Capelle. 500Orig, 1 bischöfl. Ordinariatsarchiv Kegensburg.

1451 Februar AÄAlbertus Mair  9 Anthonier Regensbüurgund Nyclas Kolb urtheilen In einer Spenne des bts Mauriecius
VO ol JaKOob mıt dem Pfarrer Ulrich Kemnater Z U

CT ATn r wegen Zzwel Leibgeding von rhein. Guldenund Pfd. Regsbe. Pfo.  und ZWel Pfründen dahin, dass der
Abt ZWAaTl solche nıcht mehr reichen schuldigz. _ aber die mıtKnäutting verpfändeten 34.0 rhein. Gulden zurückzugeben, ver-pflichtet sel und ausserdem der genannte Kemnater das Pr Oratun St ha nı k E ch &. Kelheim ınnehaben, nützenund nıessen und für die beiden Leibgeding und Pfründen, ZWeIHöfe, einen. Hirlbach und einen Teurtıngz auf Lebens-
zeıt eingeantwortet erhalten soll, nebst n Pfd KRegsbKwıiggeld aus d Kathedrax Tafern ZU Teurting. ‘ Sambst_ag VOr
Secti Petri 1451

z 501Orig., I Schqt?enarchiv Zre Regensbg’rg.’
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1451 pri ega Nıcolaus für Alamanıen, Cardinal-
priester V-O:  a Peter a.d Vincula überträgt dem Kloster ber:
altach den Schutz ber (+üter un: Rechte des Regensburger

ch tte ST  al gegenüber verschiedenen Bedrückern desselben.
302Dat Kystamme (2) die V 115. April. 1451

1ed Cod Scot. Nr S() (n Original.)
1451 December Notarıell bestätigtes Vıdimusdes s

WO6lt*häarzt SE S t. Emmeram ber die Urkunde Kaiser
Ludwigs für das Kegensburger Schottenkloster 13530 März 141

Orig. Schottenarchivy Regensburtg. 303
14592 Juni Rom Papst Nıcolaus beauftragt

den Biscehof VO  w Würzburg und dıe Aebte VO Emmeram
und Castel, den Güterverschleuderungen des es und Convents
VO  H St Jakob nıt Entschiedenheit alt gebleten. Dat Rome apud
Set Petrum A 14592 I1Vo Id Junu ont CM V1° 304

Ried, Cod. s cot. Nr 81 (n Original.) Schottencodex I Reichsarchiv
München fol

(Fortsetzung und bschluss folgt 111 nächsten Jahrgang.)

Wissenschaftliche und künstlerische Strebsamkeıt
St Magnusstifte Küssen.

Von Dr. Dar Leistle, Reetor und ord. Professor der Theologie am k Lyceum
Dillingen.

(Fortsetzung ZU Heft 111 1896 392 398.)

S: 12
Abt Benediet (IL.) Bauer (1661—1696) wurde geboren

Füssen . Januar 1 sals S Bräuers. 111

Lambach, Linz, Salzburg un! hSEN m1% Au
bekleidete annn das Amt eiınesNovizenmeisters arr

alFüssen. Am 23 Junı 1661 wurde er unter Con
Gegenwart des bisechöflichen Generalvicars _Kas Zei

unddesPriordes Abtes Bernhard -on Ulriıch ın Augsburg
Jakob Molitor von Ottobeuren bte gewählt.Mit Rücksich
auf dıe dürftige Lage des Klosters erhielter KErmässigung der
die bischöfliche Stelle entrichtenden Abgaben (prımı fruetus).
Abt Benediet Ta ın dıe Fussstapfen se1ınesVorgängers un
richtete Se1IN Augenmerk auf dıe Heranbildung tüchtiger Relig10sen.
Die althergebrachten Gerechtsame des Klosters vertheidigte

verschiedene Angriffe aıt Klugheit und Milde Da di
kriegerischen Zeitverhältnisse dem Klostersehr viele undnamhafte

cten des bischöfl Archivs AB
DA


